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4 Große Männer zeichne» sich mehr durch den Umfang ^* »nd die Höhe als durch reine Originalität des Geistes aus. »
^ Auch besteht die wirkliche Originalität durchaus nicht ttt der J
J Verschiedenheit von anderen. — Der größte Genius ist zu- ^
lE gleich auch der größte Entlchner. Emerson. |*

(9. Fortsetzung.)
Freiheit!

Roman von Walter Schmidt-Häßler.
Reinhardt saß bei der Arbeit, wie gewöhnlich, wenn

der Freund kam, um mit ihm zu plaudern oder ihn zu
einem Rundgmige durch die Galerien der ewigen Stadt
abzuholen.

„Leg' mal Pinsel und Palette bei Seite , lieber
Junge ", sagte Remmingen, „steck' dir eine Zigarette an,
dabei läßt sich's bequemer plaudern . Und dann hör'
nur mal aufmerksam zu. Doch, das wirst du schon von
sÄber tun, wenn ich mit meinen Neuigkeiten herausrücke.
Ich habe heute mit der ersten Post Nachrichten aus der
Heimat bekommen, die dich ganz ungemein interessieren
werden!"

„Was sollte mich da noch interessieren? erwiderte
Berning ernst, „du weißt, ich habe abgeschlossen und alles
Vergangene begraben."

„Vielleicht war das ein bißchen voreilig, mein Junge ",
suhr der andere fort . „Jedenfalls bin ich überzeugt, daß
du mir heute sehr aufmerksam lauschen wirst, selbst gegen
deinen Willen!"

Damit hatte er sich bequem in die Sofaecke gelehnt
und einen dicken Brief aus der Tasche gezogen.

Auch Reinhardt hatte sich herumgedreht und den
Pinsel weggelegt, und schaute den Freund , wie er da saß
mit der geheimnisvollen Miene, erwartungsvoll an.

„Meine Nachrichten sind authentisch", begann dieser,
„sie kormnen von meinem Diener Jean , der ja , wie du
weißt, ein gewisses Talent zum Detektiv hat . Also, vor
allen Dingen die Hauptsache: Fräulein Ella Röminger
ist mit Herrn Doktor Ellrich weder verheiratet , noch hat
ihre Verlobung stattgefunden!"

Reinhardt fuhr auf. Ein glühendes Rot flog über
sein hübsches Gesicht, und zum erstenmal seit langer Zeit
lächelten seine Lippen.

„Was — sagst du da? !" stieß er heraus . „Sie ist
nicht verlobt? ! Ja , wie ist denn das möglich?"

„DeS Herrn Wege find wunderbar !" lachte Franz.
„Die Verlobung ist einfach — nicht zu ermöglichen ge¬
wesen!"

„Me soll ich das verstehen? !"
„Sehr edrfack! Weil die Braut im letzten Moment,

am Abend vor der feierlichen Handlung , kurz entschlossen
auf und davon gegangen ist. Als man sie in ihrem
'immer suchte, war sie fort ! Spurlos verschwunden und
oh aller Bemühungen nicht zu finden !"

„Um Gottes willen !" schrie Reinhardt aufspringend,
sie wird sich doch kein Leid angetan haben? !"

„Nein, mein Bester, das erscheint gottlob ausge¬

schlossen.: denn sie hat ihren Reisekoffer und viele not-
wendige Sachen mitgenommen, die man zu einer Rerse
in die. Ewigkeit nicht einzupacken Pflegt. Auch einen
Brief hat sie hinterlassen an die lieben Eltern , damrt sre
sich nicht unnötig ängstigen, worin sie ihnen sehr ver¬
nünftig und leidenschaftslos angegeben haben soll, welche
Gründe sie zu ihrer respektwidrigen Handlungsweise be¬
stimmen und berechtigen. Du hast also vor allen Dingen
die tröstliche Gewißheit, daß kein anderer das geliebte
Wesen besitzt und daß sie eine Flucht aus dem Eltern-
hause der glänzenden Position als Frau voetor
meckicinae vorgezogen hat , um ihrem Künstler treu zu
bleiben. Wie mir das imponiert , kann ich dir gar nicht
sagen! Fast könnte ich dich beneiden um das Glück, das
ein Hauch selten gewordener Romantik noch erhöht. Mir
zu Liebe ist nie ein Mädchen aus dem Elternhause ge-
flüchtet!" . _ .

„Ja ; aber Franz , das eine sage nur nur noch, und
meine Seligkeit kennt keine Grenzen. Wo finde ich sw?
Wo soll ich sie suchen?" ,

Remmingen zuckte die Achseln: „Das ist der wunde
Punkt an der Geschichte, der Tropfen Wermut , der sich
eben jeder Freiide beimischt. Wohin sie gegangen ist, m
welchem Erdenwinkel sie sich vorläufig verborgen hält
und bei wem, das hat selbst mein guter Jean trotz aller
Bemühungen nicht herausbekommen können; denn ■die
lieben Eltern und Verwandten wissen es selber nicht. Im
Anfang hat man die ganze Sache natürlich ängstlich ge-
heim gehalten, von einer Reise gesprochen und sich m
mysteriöses Schweigen gehüllt. Aber du kennst ja unsere
guten Mitbürger mit ihrem ruhelosen Bestreben, deii
Angelegenheiten anderer auf den Grund zu kommen.
Heute weiß es natürlich die ganze Stadt , und auf den
füllen Wegen der Promenade flüstern's die Bäume
einander zu. Die Familie Röminger ist selbswerstand-
lich außer sich, wid die liebevolle Mutter errötet unter
der Lage von pouckre de riz auf der Straße vor jedem
Bekannten, der sie grüßt . Ich gönne ihr diese Strafe
von ganzem Herzen. Sie hat sie reichlich verdient durch
all das, was sie an dem armen Mädchen gesündigt hat
all die langen Jahre ." ^ *, .

Reinhardt ging mit glühendem Gesicht tnt Zimmer
auf und ab, sein Atem flog, und lebhaft gestikulrerte er
mit beiden Armen in höchster Erregung , während er
sprach. „Vor allen Dingen muß ich sie jetzt finden,
finden um jeden Preis ! Wer weiß, in welchem Elend
st« steckt, hülflos , von aller Welt verlassen, vielleicht liegt
sie irgendwo krankI Das wäre ja nicht zum ausdenken!
Sie hat doch entschieden kein Geld — hat ja nie rm Leben
einen roten Heller gehabt, über dessen Verwendung sie
nicht zehnmal Rechenschaft geben mußte ! Deshalb kann
sie auch nicht weit sein. Und ich sollte hier müßrg zusehen,
waS aus ihr wird, die meinetwegen, hörst du's ? meinet¬
wegen diesen tmgeheuerlichen Entschluß gefaßt hat ; ich
sollte ihr nicht helfen, wie ich nur kann?" Damit stürzte
er auf seine Kommode zu, die er mit zitternden Händen
öffnete und zwischen seinen Habseligkeiten seine Brief-
tasche hervorsuchte. Hasfig zählte er ihren Inhalt , seine
Ersparnisse, oder richtiger: sein ganzes Besitztum.

„Na, gottlob !" rief er jubelnd aus , „es rercht doch

wenigstens fürs erste. Das Geld von dem Âmerikaner
für meinen „Sonntag auf Capri " und das Honorar für
die drei kleinen Sachen, von dem Münchener Kunsthänd-
ler — alles noch vorhanden ! Also, Franz , morgen geht's
heim ■— und dann fange ich an zu suchen!"

„Liebster Junge ", begann jetzt der Freund , der thn
ruhig hatte ausreden lassen, „nun sei mal , bitte, ver¬
nünftig und laß dich nicht von der ersten Wallung wieder
fortreißen. Erlaube mir , wie schon öfter,, auch diesmal
für dich zu denken, damit wir dann gemeinsam handeln
können. Geh' nicht wieder mit dem Starrkopfe durch dre
Wand, sondern laß die Dinge hübsch ruhig und logisch
ihren Lauf nehmen. Nur so kommt man zum Ziel, ^ ch
freue mich herzlich, daß ich mich in Ella getäuscht habe,
und zwar so angenehm getäuscht; denn in dem blonden
Mädchen scheint mir ein ganzer Mensch zu stecken. Sre
liebt dich und bleibt dir treu ! Das steht fest und das ist
die Hauptsache. Nun laß uns weiter denken. Auf jeden
Fall hat sie dir irgend eine Nachricht zugehen lassen,
davon bin ich jetzt überzeugt ."

„Und diese Nachricht?" drängte Reinhardt , indem er
Remmingen aufgeregt bei der Hand faßte, der ruhig
fortfuhr:

„Diese Nachricht ist verloren gegangen, oder unter-
schlagen worden, das ist doch sehr einfach! Nun ward ein
Weilchen vergehen, und dann wird vom sicheren Hafen aus
eine zweite Botschaft um so zuverlässiger,einlaufen. Auf
dem Postamte zu Hause hat man ja deine Adresse, du
verbirgst dich ja nicht, also wird man dich finden, wenn
man dich sucht. Diese zweite Nachricht müssen wir ruhig
abwarten." . . .

„Und wenn keine zweite Botschaft erntnsst ? ! nef
Reinhardt halb verzweifelt bei dem Gedanken.

„Dann gcht es nur eine Möglichkeit, daß Ella auch
von dir vorläufig nicht gefunden sein will. Ich taxiere
sie, glaube ich, ganz richtig. Sie ist ein stolzer und sehr
energischer Charakter , der sich seinen Weg mit großer
Korrektheit vorzeichnet, ohii« auf das Drangen deS
Herzens Rücksicht zu nehmen. Wer weiß, was sie vorhat,
welche Zukunstspläne sie hegt ? Kann ,sie nicht irgend ern«
Freundin , eine Verwandte haben, die ihr hilft, dre ihr
mst ihrem Rat und vor allen Dingen durch die Tat zur
Seite steht; denn dazu haste ich das Mädchen für zu klug,
um aufs Geratewohl in die Welt hinauszulaufen . Hab
ich nicht recht?"

„Leider!" sagte der andere rnißmutig, indem er sichm
einen Stuhl warf und sinnend vor sich hinblickte. ,M
ist deinen Ausführungen die kalte, unerbittliche Logik
nicht abzusprechen. Aber —- was soll ich nun tun ?"

Abwarten ! So grausam das Wort auch klingen
mag" es ist das Einzige, was du tun kannst Vielleicht
erwartet sie e§ sogar als ein Zeichen deines unbedingten
Vertrauens !" - , m _

„Also — gut denn !" erwiderte Reinhardt . „Ich
werde warten , so lange ich diesen Zustand ertrcmen kann,
Qual genug wird es mich ja kosten; aber auch ich sch«
vorläufig keinen anderen Ausweg." Er war ans
Fenster getreten, hatte den Kopf in die Hand gestützt und
blickte hinaus.

lFortsetzung folgt.)

Im Aufträge des gerichtlich be¬
stellten Concursverwalters versteigere
ich am

Frcitlig, den7. August er.,
Nachmittags3 Uhr,

in meinem Vcrsteigernngssaale

7 MMAAlK 7
zur Couenrsmaffe der Firma
Brauet & Co ., G . nt. b. H., zu
Biebrich gehörige

2 Halbstück
Algier-Rothwein

Meistbietend gegen Baarzahlung.
Proben werden 2 Stunden vor

Beginn , sowie während der Ver¬
steigerung verabreicht.

Wilhelm tzelsrich,
Anctionator u. Taxator.

Schwalbacherstraste 7.

‘m uv- ‘<*.
Oey. X»*und
X,.rl »»»*gr,Vtwbaä .lowiywi5t-3j

Möbel -Lager
eistrabeB, fair. HUb*» men , KarlstrabeR

empfiehlt
>i>erneKstchcnelnrichtuiiaen IvOMk., enal. Schlaf-
'mer von 280 Wl. an. owle alle Arten Hol,- u.
PtermSbel»ubilligsten Preisen in solid. Ausfiihr.

MM -Versteigermg.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Concursverwalters ver¬

steigere ich am Samstag , den 8 . August er . , Morgens s «nd
Nachmittags 2 Uhr beginnend , in den Fabrikräumen

Wiesbllilenerjtrche 25 zu Abenheim
folgende zur Coneursmasse deS August Giebermann I ., Besitzer der
Dütenfabrik Giebermann & Na »», gehörigen Gegenstände, als:

ea. ISO Ctr . Bast -, Pergament -, Leder-, Cellulose -, Druck-
nnd sonstiges Papier fiir Diitenfabrikation , ea. SO Ctr . Düten,
Kaffee , Thee - und Cigarrenbeutel , grofte Parthie Packkordcl,
Walzenmaffe , Putzwolle , Holzschrifte » , Clich6s , Setzschiffe
und sonstige Buchdruckerei-Utensilien , 1 Transmissionswelle,
Treibriemen , 2 Dezimalwaagen , Hobelbank mit Werkzeug,
Doppelschreibpult , Copirpreffe n. sonstige Büreau -Utensilien
u. dergl . mehr,

meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung 2 Stunden vor Beginn der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Anctionator und Taxator.

Feine erstklassige
Herren-Garderobe nach Maass!
liefert, um seine Arbeiter in der stillen Saison
beschäftigen zu können, zu denkbar billigsten
Preisen und sichert dem geehrten Publikum

reellste Bedienung zu.
A « Bot he , Schneidermeister,

Friedrichstriisse 36, Gavtenh. 1.

Schwalbachcrstraßc7.

\parte Neuheiten.
Cravatten, Jabots,
Westen, Boas

etc. etc.

Sal. Bacharach
Webergasse 2.

Blonsen, Kragen.
Bänder, Spitzen,
Schleier, 2023
Handschuhe.

la FrUhrosen-Kartoffeln,
per Cantner 8.80 Mk., per */« Oentner 2.00 Mk.,liefert (Val Haus

Hnfgut Wel <b>n.
«ÄHecApfel am Baum zu verkaufe». Näh.

Luxemburgstr. 7, Baubüreau.

Nebenverdienst.
Str'ckmaschlncn werde» anherd. Hause verl.

u. daleldst angelernt. yemnnnn . Markfltr. 6.

31 Ps. MllM 'MNMlllMN öl Pf. a°m
am ■j . »ciinab , Grabenstr. 8. 201B

Electrische
Licht - Bäder
in Verbindung mit Thermal-Bädern.

(Erste derartige Anstalt Wiesbadens.)
Glühliclit und blaues Licht.

Aerztlicli empfohlen
mit neneationellen Erfolgen

an - ewendet gegen)
Gicht, Rheumatismus. Ischias, Fettsucht,
Asthma, Yerdauungstörungen, Neuralgien,
Lähmungen , Nervosität, Frauenleiden etc.

Eigene starke
Kochbrunnenquelle im Hause.

Garantirt reine Thermal-Bäder
ohne Süsswasserkühlung.

Thermal -Bäder ä 60 Pf .,
im Abonnement billiger.

Schönes schattiges Garten-Restaurant.

„Zeit goldenen Ross“,
ßoldgane 9.

PT * Telephon 8083.
Hugo Huphe , Eigentümer.

Mal -MnerM
Herren -Hüte , Mützen, Schirme,

Stöcke zu erheblich billigen Preisen »u
verkaufen § 242
MMe 19  a, Eide(Mrniftr.

Der Konkursverwalter.
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Kqnftzesnche

.ne vereiiifachnng des geschäftlichen

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt«.

Ukrschiedeues

Iic Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
nur zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Junge Dame wünscht gleichen Anschluß z»
lTeuiiisipicl. (Stfi. On. äSilla Olanda. Krünweg 1.

Heilere und nette jungeRadlerin
findet gleichen Anschluß zu gemeinschaftlichen
Spazierfahrten und Touren. Gefl. Zuschrift er¬
beten sub A. 44 « an den Tagbl.-Vcrl._

WT* Herrath.
Achtb.Herren, auch ohne Vermögen, w. Damen

mit größ. Vermög. sof. nachgcw. Send
Adr. Fortuna , Berlin SW . 1»._

te nur
F146

„Wer reiche Heirat“
Restkaufschillinge in jeder Höhe werden

zu den coulantesten Bedingungen gekauft. Nähere«
Taunusstraße 51'53, 3 I._ _

i wiinsoht,
wende

sich yertr. an ISeform , IT. (»ombert,
Berlin S. 14 . Sof. erh. Sie 600 reiche Part.

| n. Bild. z.  Ausw . (Bcpt.2250/7) b 146

Die besten Preise
ei«™ tüchtigen Dirigenten.,a6It Brachmann

Möbel, ganze Wohnungs-Einrichtungen
läjfe, Gold-, Silbersachen. Brillanten und Pfand-
'cheine, Antiquitäten, Oelgewälde und Kleider aller

rt u. i. w. Bcstellnnaeii werdenv. ansgesührt.
rtRpiihnlß Metzgergaffe 20, kamt(A. bstktzljulb, zu hohen Brechen getragene

Der Männergesangverein_
„Concordia " zu Wiesbaden >Welcher bejs. GeschWm. üd. DeaM
(gegründet 1856) fucf|t für fofort 1

den Tagbl.-Derlag.

Gefall, ausführliche
an den 1.

8a « «I'V̂ SIK,RheiN-
KIeider, Schuhwerk. Möbel, ganz« Wohnung«- 1fl. rrt e,p orj
Einrichtungen, Nachlässe, Pfandscheine von Gold, sirü ^ e ü \J,  CTPCICn

Offerten Heiraths -Gcsuch!i — . .. au«BcamtenfamilieI Tücbt. Häusl, erz. Frälil. aus -c>camrcnrll>»>>,r.
Präsidenten , ^ errn 2g Jahre, evangl., Waise, ohne Verm.,ca. 1000 Mk.

Ersp., wünscht mit anst. Herrn in sicherer LebcnSst.

Silber und Brillanten. Auf Best, k. in« Hau«.
Frau iioaeofeld . Langgafse 23, zahlt

die reellsten Preise für gute getr . .Herren- und
Damenklcider u . Schnhwevk. Best, werden
pünktl . erledigt.__

Mn Kandel. Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleidrr»
Uniformen , Schnüwerk, Möbel , Betten,
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zahlt gut.

Aus Bestell, komme in« Han«.
9x12 , zu
kaufen ge-

_ hanvtoostlag.
Eine gut erhalten- « »-Clarinette zu kaufen

gesucht Platterstraße 14, 1.
Gcbr. 1-tdür. Kleiderschrank und ein gebr.

Kinderwagen zu kaufen gesucht. Offerten unter
W . 448 an den Tagbl.-Verl. erbeten.

Gcbr. Klavieritudl». Klavierlampe zu kaufen
gesucht. Off. ». « . 44 » au den Tagbl.-Verlag.  j

Kaufe stets alt. Eisen, Metalle , Flasche«!
Krüge , Papier und Lumpen . Auf Bestell, k.
iN« Hau«. Still , Bleichstraße 20.

Magr.
sucht.  Off . erbitten. H . s . lOO

KMMWteW

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
zur zu uberweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Capttatte « ftt verleihen.

Hypothekengeld
der Höbe. 1. u. 2.  Stelle, Bank» u.ta jeder Höbe. 1. u. 2. Stelle, Bank- u. Privat»

gelber zu billigstem Zinsfuß und coulanten Be¬
dingungen ist fortwährend zu haben. Näheres bei

B . Raer . Friedrichstraße 19.

und Restforderungen ver«
loieph Stern , Goldgasse 6.Hypotheken

•y Mittelt

Auszuleihen
aufL.HyPoth.

ra. 80,000 Mk. in Beträgen von 20,000 Mk-
und höher. Offerte» unter K . A , 82
hauvtpostlagernd hier senden.

70—75,000, 30- 35,000 u. 20,000 Mk. sind g.
I . St . L4»/», ferner30- 35,000,20 - 25,000,
18,000,10 - 11,000 u. 5- 8000 Mk. kVhV»
z.2.St . auszl. d. Lud. Winkler, Bahnhofstr.4. 1.

?Iuf 1. Wchek
ist ein Capital von 400,000 Mk. in beliebigen

Betrögen zum billige« Zinsfuß per gleich
oder später aus, «leihen. Auf Neubauten
bewilligeich auch Theilzahlungen . Offerten
interK . W . 34 yauptpostlagernd hier
erbeten. „ _ _

100.000 Mk. auf 1. Hvpothtl anSzuleihen. Off
unter 1 . 444 an de» Tagbl.-Bcrlag. f

8—10°, 25- 80,000 Mk. und 80,000 Mk.,
letzteres auch getheilt, auf 1. Hvvoth., 80» bi»
40,000 Mk. aüf gute2. Hypothek anSzuleihen
durch« liae Ilenni », «er . Moritzstraße 16.

80—100,000 Mk. auf gute 1. Hypotb. au,zül.
Offerten unter U. 444 an den Taabl.-Veria».

20.000 Mk. an 2. Stelle anSzuleihen durch
Win, , iinrck , Jmm.-Ag., Emserstr. 8.

Capltallen rn leihen gesucht.
25—30,000 Mk. 1. Hhpoth . auf werrhvollen

Mineralbrunnenvesttz m. schön. Gebäudenrc.
weit über 100,000, Mk. taxirt , gesucht
Nähere« Imantl . Lnisenplatz 1.

68,««» Mk. LLVLÄ
per 1. Oktober gesucht. Offerten unt. 4 . 488
an den Tagbl.-Verlag.

IS, ««« Mk.
,uf zweit- Hypothek bei jährlicher Abzahlung und

gutem Zinsfuß z» leihen gejucht. Offerte» unter444 au den Tagbl.-Berlaa

_ F355
Eine sehr leistungsfähige

, _ Möbelfabrik feinst. Genres
sucht einen gewandten und solventen Ver¬
treter oder eine Vertreterin für eine in
Wiesbaden zu errichtende Filiale . Offerten
unter B . 444 an den Tagbl .-Berlag.

Schneiderin,
welche eine Reihe von Jahren in einem hiesige»
aut gehenden feinen Geschäft thätig war und das¬
selbe übernehmen will, sucht eine Theilhaberi», am
liebsten Verkäuferin, welche in einem Confections-
Geichäit thätig war. Einlage lehr gering. Offerten
unter I». 444 an den Tagbl.-Verlag.

Wer würde als
Theilhaber

bei einem ält . Herrn u . eigener Führung
mit nur Einlage Mk. 4000 u. Dicherstellg.,
welchen 00,000 gegenüberstehen. in eine
Weinhandlg ., verb. Weinstuben , sofort «in»
trete« ; Off, n . J » 14. « » hauptpostlag.  I

Capitals -Anlage.
An der Hcrstell. n. d. Vertrieb eine« groß.

ConsnmartikelS — dessen ganze Production
bereit» verkauft — können sich Capitalisten von

IM » 10,000 an bkthriligen. 15—20 "/° Rein¬
ertrag ganz sicher. Off. erb. unt. W . 443
an den Tagbl.-Verlag._

Darlehne SÄS,
Berlin , Wilbelmsbavcnerstr. 88n. Rückp. F146  |

CthrrrTefm bis 6000 Pik. an sich. Leute zu
»Lllll.ll . ljll reellen Beding, schnellu. diSkr.

Nähere» unter V. 44. lv. » 41 durch Mudoir
Momb,  Frankfurt a. M . (V,  cpt,1871)F144

Wer leiht Jemand 800 Mark (r. eine sichere
Existenz zu gründen) gegen doppelte Sicherheit
und Zinsen nach Ucbereinkunft? Offert, unter
P . 448 an den Tagbl.-Verl._

40 Mk. gegen Sicherheitu. Rückzahlung zu I
leihen gesucht. Off, erb, unter 4 . 45. Postamt 8.

Die außerordentlich gute Zwetschcn-
e, zu so vielen Zwecken so vortheilhaft!

zu verwende» und so sehr beliebte« Nahrungs¬
mittel, ist jriich eingetroffeil Oranienstratze 4,
Butter - u . Eiergeschäst.

betr. Heiratb in Verbind, z» treten, lltur eriiffg
Offerten, nicht anonym, unter V. 44S an den
Tacibl.-Berlap._ _

Heimth.
Meine Nichte, 32 Jahre alt, ev.. mit eiiinebm.

freundl. Wesen, aus angeieben, besser. Familie,
tüchtig im Haushalt, mit schön. Ausstattung und
später, bed. stchcr. Vermög. wünscht sichm. solid,
anständ. Herrn mit nacdw. festem Einkomm, bald
zu vcrheir. Nur ernstgem. Offert, unter gen. An¬
gabe der Verhälln. m. Photogr. linier 4P » 482
bi? 12. Aiiaust an de» Tagbl.-Vcrlaa erbeten.

Reiche Heirat ! Zwei Schwestern, 24 u. 22
Verm. je 450.000 Mk.. wünschens. ni. ckarakterv
Herren, wenna. ohne Verm., zu verh. Bewerber
erf. Näh. u. erhallen Bild durch „ Bürean
Reform " , Berlin *. 14* (Bcpt.2250/7) F146

NNWUMWW
Geschöftslolrale ete.

Frankenstraße 3, nahe der Hellmundstraße
ein großer Laden, für Consumgeschäft geeignet,
auf 1. Oktober oder 1. Januar zu vcrmiethcn.
Nähere? Banbürcau daselbst.

Wellritzstraße 44 große Helle Werlstatt, sowie
großer hoher Holzschuppen, besonder« für
Schreiner geeignet, evcnt. mit Wohnung, ver
1. Oktober zu verm. Näh. Bdb. Part . 1822

In Mitte der Stadt ist ein Laden mit
Ladenzimmer, in welchem seit Jahren ein
Uhren- und Gold-Ge!»äst mit Erfolg be¬
trieben wurde, auf1. Oktober zu vermietben.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 2010 Gy

Hellmnndstr . 37, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 4, 1. Et. I., gut möbl. Z. sof. z» vm.
Karlstr . 30, 1 r., 2 möbl. Z. an Dame zu verm.
Karlstr . 44, 1, möbl. Zimmerm. Peni. zu vm.
Langqasfe 5, 1 r., möbl. Zim. für Kurgast frei.
«H - arktstraße 8, 2, schön möblirlcs Zimmer
vvt  und Cabinet zu vermietben.
Marktftr . 22, 2 I.. möblirte« Zimmer frei.
Mauergaffc 12, 2 r., einf. möbl. Manf. zu vm.
Michelsberg 26, 2, möbl. Z. mit od. o K. zu v.
E ^ «»i ^ ttraße 16, 2. Etagel Eck- Adel-Heidstraße, schön mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer mit 1—2 Betten billig zu verm.
4sstraste 38 , 2. Et .. 2 geraum., sehr

wCvllli schön möbl. Z., auch einz.. zu v.
Moritzstraße 43, 3. kann besserer Beamter schon

möbirtes Zimmer dauernd miethen.
Moritzstr. 43, H. P .. möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 54. 1. Et., fdiöu möbl. Z>m. z» vm.
Mühlqaffe 13,1 , mbl. Zim. m. 1 ». 2 B. fr«.
Nerostr. 3, 2 St ., möbl. Z. m. 1- 2 B. zu vm.
Nerostr. 14, P . I., ein möbl. Zimmer zu verm.
Nerostr. 16 erhält ein Arbeiter Kost und Logis.
Nengaste 15, 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Neugaffe 22, 2 schön möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 18, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 22, 1, Wohn- ». Schlafz. zu verm.
Oranienstr . 22, Frontip., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstraße 24, 1, ich. möbl. Zim. nt. 1 od.

2 Betten an anst. Hrn. od. Ehep. iof. zu verm.
Rheinstr . 59, 2, möbl. Zimmer wochenw. zu v.
Rheinstr . 79, 2, möbl. Zimmer zu vcrmiethcn.
Röderallec 22, 1, gut möblirte? Zimmer an

bessere» Herrn zu verm. . .
Cche Römerbrrg 39 u . Röderstras.e 1» cm

möblirte«Eckzimmer mit 2 Bettenz» vermietben.
Schachtstr. 5, 1, erh. Geickäiisfrl. frdl. mobl. Z.
Schiersteinerstr. 20, P., Wohn- u. Schlafz. z. v.
Schulverg 8, 2 remis, ein möbl. Zim. zu vm.
Schwalbacherstraße 7, 8 links, schon mobb

Zimmer an bcsscreii Herrn zu vermiethen.
Stiftstraße 1, 1 rediis. möbl. Zimmer zu verm.
ÄiltAfi .« 4 fl Part ., 2- 3 mobl. Z.,
Snstftr . L » , 10- 25 Mk. v. Woche.
Weilstr . 19, 1, sch. möbl. Zimmer billia zu vm.
Wörtbstr . 7, P ., ei»t. möbl. Z. m. g. Kost bill.
Borkstr. 7, 2 r., mbl. Z. >». 1—2 B. m. P . z. v.
Vorkstr. 14, 2 r.. Z. v. K. u. L. 10 Mk. pr. W.
Zimwermannstr . 1, 2, sch. m Zlm. zu verm.
Ei» möbl. Z. m. K. zu v. N. AldrechtÜr. 34. P.
Möbl. Zimmerm. 2 Betten(Höhenlage) m. oder

ohne Pension zu verm. Offertenu. 1". 441
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Ei» anch zwei Ladenfräulein können scki.Wohnung
u. volle Pen!, erh. Näh. i. Tagbl.-Lerl. Kb

feeve Minner , Mansarden,
Kammern.

Sldlerstr. 83. l St ., sch. gr. Zim zu v. N. V.
SUncherstr. 10, 3 r., l. Mans. billig abzugeben.
Kirchgasse 7 große« freundl. Giebelzimmer an

cinzeliie Person zu verm. Näh. 3 St.
Oranienstr . 8 eine Maus. a. eine Frau zu vm.
Schwaldachcrstr. 10 Maus. u. Kell. 1. Okt. z. v.
Seerobenstr « 2 ist eine scböne Mansarde an

einzelne Person zu verm. Näh. Part._
Remisen. Stailnnaen . Schelmen,

- KeUer etr.

von
Off.

Der so berühmte gSSi;
>rden durch Magen- und Gallensteln-Leidende,
orrätbig Oranienstr. 4, Butter- ü. Eier-Gescb.
Jung. Kaufmann sucht in seiner freien Zeit I Erchgafse 56 1 Zim. u.
5 Ubr Nachm, an Nebenbeschäftigung. Gefl. n
u. T.  K . aoo liauptvostlagernderb.
Bette« zu verleiben Bisniarckrtiig 83, Part .
Sitte Tavezirerarveiten werden prompt u.

billig auSgeführt.
A.  B.eiclier , Adklbeidstraße46.

Tapezirer empf. sich in ». auß. dem Hause,.
gut u. billig. Nerostr. 34. 4' r - ScHwnlbacI ».

Karren - und Wagenfuhrwerk gesucht
Baustelle Zietcnschnle und Eltvillerstratze.
_ Carl l*opp.

3T Perfekte Schneiderin empfiehlt sich.
Näb. im Tagbl.-Verlag._ 3z

Ein Frl. empf. sichz. Kleiderm., auch Aendern

Malfnnngen.
Dambachthal 6, 2, Versetzung halber sck>.

4-ZiM.-Wohn. mit reich!. Zubehör per 1. Okt.
od. früher billig zu verm. Näb. daselbst2. Et.

Elisavcthcnstr. 8 , Gartenhaus links, eine schön
gelegene4-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, reich!.
Zubehör, p. bald od. 1. Oktober zu vermietben.
Näheres daselbst. 2199

Wegen Wegzug von Wiesbaden ist Gneifena 'i-
straße 13, 1. Et., eine der Neuzeit enispr. ein¬
gerichtete Wohn., 3 Zim., 2 Balkon», Bad, Küche,
Mansarde ic., v. 1. Okt. an zu verm.; v. 1. Okt.
b. 1. April wegen Contracteintritt bedeutende
Preisermäßigung. Anzuf. v. 10—12 u. 4—5 Uhr.

Klrchgaffe 56 2 Zim. u. Küchea. gl. o. ip. z. v.
Kirchgaffe 56 1 Zim. u. Küchea. gl. o. ip. z. v.

PhilippSbergstr . 16 scdone
4-Z.-Wobn. p. 1. Oktober oder

früher zu verm. N. das. von5—6 Uhr Nacbm.
Echwalbacherstr. 7, 2 St ., Wohiiiiiig. 2 Z., Küche

und Keller. Balkon per1. Oktober, Daäikammcr.
möbl. oder immöbl., per sof. zu v. Näh. Bart.

Sedanstr . 11 ein Zimmer, Küche per 1. Oktober
zu vcrniiethen. Näh. Vdb. 1 St.

Drei-Zimmer -Wohnung sofort oder später zu
vermietben. Näh. Marktstraße 23, Laden. 2200

Preiswert « ! Umstände halber6-Zim.-Wohini»g,
feinste Lage, reicht. Zubeh., gr. Balkon, Garte»,
zu verm. Off. 11. C. «> hauptpostl.

Ungenirte8-Zimmer-Wobn. sofort ges. zu verm.
Offerten unter B . 448 an den Tagbl.-Verlag.

Webergasse 44
Stallung für 3 Pferde. Wagenremiie. Gc-
schirrkammcr, Futterboden, sowie Wobnung,
2 Zimmer, Küche und Keller per 1. August
zu vermietben. Näh. Nerotbnl 51.

Großer Keller
in der Langgaste,

l vermietben.
wnckerei-Kontor.

luftig, kühl, zum1. Oktober
Näheres Langgaste 27,

Da»

»yu. cinps. sfUjH. srirlvrlUl., uun-
u. Ausbessern, außer d. Hause. Goldgaffe 17, V. 3.

Perf. Schneiderin sucht noch ciuige Kunden in
und außer dem Hause. Nähere» Frankenstr. 17, 2.

Eine Schneiderin empf. s. in u. aiiß. dem H.
zum Aiisb. u. Neuaiif. Frankenstraße9, B. P. r.

li. jtuiititii. Westendiir. 8, H. ö l,Bügler
Bügleriü s «nnd. Scbierüeiiieiür. 20 Frtsp.

wird angcn. zun, Bügetn
Mttstye Rieblstraße6. Htb. 2 St . r
Wäichez. W. ». B w. ana. Jaknstr.
Damen-Fristreu wird gründlicha-iehrl.

I». llehauc . 50 Webergasse50, 2
ütßftit. Friseuse i. n. lst. Frankkusir̂'<ii. K. Frankenstr.28.F r.

aus Berlin, ctrztliL
geprüft, Manicur«,

Mnffage, beute noch Neuberg 14, 5 Min, v. Kodibr,
Wmimrv

Engllali ipnUen.

von 4u *I (inderin,
Blieinatr . 08 , 1.

«ii  p arle fran ^ nl ».
li!a!icihknstraße 19.Wodienpstegerin neu EtUaveivenjtratzc

Damen-Stufnahme jcdcrz. strcug dit.cr. bei
ffrau Hontlri, »,, . Hebaimue gilnlrnniftr,27,1

gute Pflege geEin bessere« Kind wird »l . .
»oni men. Nähere? Taabl.-Verlag._Jy

E'. kl. Kindw. in Pflege oder auch als Gige»
abgegeben. Näb̂ im Taabl.-Verlng. II»

Die UciiUjmtc llljrcnologtn,
Helencnenstr. 12, deutet Kopf- »nd Hgudliuteu.
Nur f. Damen. Svreldst. « Ubr illlss. b, 10 Ab

Auvmkrt« gelegene Mohnnngen.
Waldstr . 57 Wohnung. 2 Zim., Küche, zu verm.

MvilMWIIliiMlS-JffBmn
Lionk (Eie.,

Schillerplatz 1 - Telephon 706,
empfiehl« sich den Mlethern zur »osten-
freien B-ichaffiuig vo»

wSblirten «nd «nmSblirte»
Billen - «nd Gtagenwohnutrgeii
GefchäftSlotalen — mövlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittluug von
Amrnovilie» »Geschäften und
hhpothekarischen Geldanlage ».

Möblirte Zimmer «nd möblirte
Mansarde». Schlafstellen etr.

Slarstr. 18 ein frcuudl. möbl. Z. sofort zu Zerm
Sldlerstr. 61, 2 r., erb. rl. Arb. sch. Schläfst.
Sldolfsallee 51, P.. Salon und Schlafz., cvent.

auch einz. und mit Pension, vreisw. zu verm
Sldolfstr. 3, Stb. 3, f. zwei anst. Arb. Schläfst.
Sllvrechtstr. 1>, 1 St., fch. möbl. Zim. zu vm
Sllvrechtftr. 11 Schlafstellen für Arbeiter frei
Sllvrechtstr. 30» 2 St. L, möbl. Zimmerz» v.
Sllvrechtstr. 46, 1 l., elrg. mobl. Zim. zu verm.
Bertramstr. 10, P. r., e. möbl. Sal. n. Scklaiz
Bleichstr. i\, 2, möbl. Z. tl od. 2 B.) ra. Pen!.
Blücherpl. 3, 2 l., h. »,. Zim.. jep. E., fr. Ansf.
Blstchcrstraße5, P. I.. gut möbl. Z. z» verm.
Dotzheimerstr. 9 , 2. schön möbl. Sudz. zu vm.
Dotzheimerstr. 15,1 , erb. reinl. Arb. L. m. K.
Dotzheimerstr. 24» 1, 2 sch. mbl. Z. m. 2 B. fr.
Dotzheimerstr. 72, H., P. l., erb. r. Arb. Logi«.
Dotzheimerstr. 85, H. 1 St. M., erh. a. M. L.
Drnvenftr. 1, 1. Et. r„ möbl. Wohn- ». Schlafz.
F .iulvrunnenstr. 6, 2. fein möbl. Zim. zu vm.
Friedrichttr. 18, 2, möbl. Mansarde zu verm.
Friedrich,tratze 21» 1. Etage, möbl. Zimmer.
Frtedrtchstraße 44, 3, finden Damen srd. möbl.

Zimmer mit »nd ohne Pension.
Häfnergaste 3, 2, kleines möbl. Zimmer mit

Kost billig zu vermietben. ... . „
Hellmnndstr. 20, 2 St .. Ich. g. möbl. Z. zu v.

Hommermoljnuntzen
Mietlernliausen i . Taunus

Hotel Villa Sanitas.
Beatanrant . Pension y. Mk. 4.50 an. B®
im Hanse. Telefon 8, _-

A«Meh« rral|J »mttauftntpli
dl«, -»«Mb». V» «mWlcd. WjlcU-

I » uni. am Watve gcl. neu cingeiicht.

Erholungsheim
find noch Zimmer niit g. Pension zu
Preisen zu vergeben. Näh. *1
iefö)iü. Georgi. JofDeinti. Taunus»

M achtgesnche
aufEin Grundstück mit kleinem Wobnhaur

aleicho. später zu pachten gesucht. Offerten unuz . 448 an den Tagbl̂-Lerlag.
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^ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

«-Zimmer-Wohnung
gesucht

f« gnter Lage von kinderloser Familie
ans 1. Januar 1964 oder früher . Offerten
mit Preisangabe u . näherer Beschreibung
unter «  444 an den Taabl .-Berlag.

Best. Beamter lein erwachsenes Kind) sucht
»um1. Okt. S-Z.-Wobn.. 480—550 Mk. Offerten
nur mit Breis u. V.  4 »8 a, d. Taabl.-Verlaa.

oder Drei-Zimmer-Wohnung
_ inmitten der Stadt, als Atelier

-affend, von Kunstmaler gesucht. Offerte» unter
«». 44 w an den Taabl.-Verlaa. _

Zwei-
end, von Knnl

Ei» dis zwei Zimmer, Küche nebst Zubehör,
Parterre, in anst. Hans, rub. Lage, - er sofort
gesucht. Nähe Bahnhof bevorzugt. Offerten mit
PreiSanaaben. «s . 44 «s an be» Tagbl.-Verlaa.

Gesucht sofort
für Herrn ein evcnt. zwei elegant möbl. helle
Zimmer mit Balkon, elektr. Beleuchtung, gut
Piano, ohne Pension, nur an guter Lage, für
einige Woche». Offerten mit Preisangabe unter
Cbiffreo . 44tr an de» Taabl.-Verlaa.

Ungen. eins, mövlirte Part .-Zimmer
auf einige Wochen von besserem Herrn gesucht.
Off. unter R . 445 an den Taabl-Verlag.

Jung . qeb. Herr sucht für dauernd
möbl. Zimmer , ev. s?«nniliena »schl.
angen. doch nicht Bedingung . Off.
m. Preis «. I>. 448 an d. Tagdl .»
Berlag . _

Geb. Herr sucht möbl. Zim., ev. Familiena'ischl.
Off, m. Pr . incl. Frst. u. r . 448 Tagbl.-Berl.

Zwei Personen suchen für dauernd2 möbltrte
Zimmer nebst MittagStisch zum Pr -tse von
60 Mark per Monat und Person. Gest. Offerten
unterC. 443 an den Tagbl.-Verlaa.

Junges Mädchen sucht möbl. Zimmer mit
Pension in guter Familie. Familienanschluß er¬
wünscht. Gest. Offerte» mit VrciSnngabe unter
I". 445 gn den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Ladenloklil llesncht.
Schöne? Ladenlokal für feines Herren»

Schneidcrgcschäit mittlerer Preislape, n,ög-
lichsi obere Wilhelm- oder Anfang Taunus»
straffe, per 1. April 1904, evtl, auch später,
gesucht.

Fritz Kecker , Schneider,
vorläufig noch Webergasse2, Eutresol.

Größerer Lagerraum für Möbel, mö lischst iin
Centrnm der Stadt, gesucht. Off. unt. C. 443
an den Tagbl.-Vcrlag.

Unterricht -

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitte» wir innere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisende» Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

1-sUrks .drtlc
. 1‘rakusche Ausbildung von Volontäre ^ nM «-
j schinenbau und Bürotechnik . Curaus] 1Jahr. Prospekto6. Georx ßolrmldt&Co»,
I _ T r- 8" on lri *ron._
Kaufmann fiint hottändifchen Unterrtchr

dkl einem Holländer. Off.m. Preis ». l*r . so ««
j . d. ..Biebriäier Tagesvost " erbeten. ll' ISff

Rl,.-Wk«f.
1

Dir. W!»Mchrelfeer«

W»Me 10B,I.El.Ä,.
Prima

Referenzen.
Frequenz 1902/03:

260
Schülerinnen und

Schüler.

Größten. renommierteste
Fachlehrnnst. am Platze.
Am1. September:

Beginn der Viertel »,Halbjahrs¬
und Jahresknrse.

Lehrfächer:

KuchWung.
eins., dopp., ital. und amerik. Buchführung
dir zur perfekten selbständigen Ausführung
aller Buchführunar-Arbeite» inel. Bücher-

Abschiuß.

WeEellehre und WechselkMe.
HMdelskmespondeur.

deutsch- engl., franz. nnd ital.

Klmfm. ReAen.
Preis-, Prozent-, Zins-, Diskont-, Termin-
»nd Durchschnittsrechnung, Münzrednktion,
Revartitions-, GeseUfchaftSrechnung, Ber-
mischungSrechnung, Komptanten.,Wechsel»u.
Warenrechnung. ProduktionSkalkulatione»,

sowie höheres kaufm. Rechnen.

KMokmeilltehre.
Ausarbeitung von Kontokorrentauszügrn von
den einfachsten bis zu deu schwierigsten unter
Berückstchtignng der k mein -Verbindung,
nach deutscher und französischer Methode,
retrograd, progressiv und Staffclrechnung.

gontocarbciteiu
Ktenographle(Gabelsberger)

oder Ktche-Mey.
Korrespondenz- . sowie Debattenschrift bis
zu einer Geschwindigkeit von ISO dir

200 Silben pro Minute.

MWnerWeibell.
MlWeiden.

gründl. Ausbildung nach weltbekannter,
eigener Methode, unter Garantie de«sichersten
Erfolges in kanim., deutlcher und Latein¬
schrift, sowie in Beamten», Kopf» und

Rundschrift.
Die Adsolviernng eines Bier», refp.

Sechsmonats-Kurfes berechtigt junae Leute
zur Beieynng einer Bolontair», refp. ang.
Buchhalter- Stellung. Diesbezügl. Dank¬
schreiben früherer diesiger Schüler können
von Interessenten elngefeheu werden.

Perfekt« Ausbildung garantiert.
Nach Schluß der Kurse schriftliche und

mündliche Prüfungen, sowie Zeugnis,
ansstellung. Anf Wunsch Privat-Untcrricht
und Vermittlung von Stellen.

Die Kontoristinnen --und
Buchhalterin »»-,»-Kurse für
Damen (als sicherster,
heutiger Lebens- nnd Er¬
werbsberuf ) stehen unter
persönlicher Leitung von
Frau E . Schreiber,
langjähr . Handelslehrerin.
— Interessenten wollen sich
frühzeitig melden
Tägl . Beginn «euer Schreib-Kurse.

Schretberfolg

Institut Meerganz,
Dir. K . Ileerganz,

Handels » und Schreiblehranstalt,
Dotzheimei straffe 21, P.

Beste hiesige
Referenzen.

PrchMe
gratis nnd franco.

Gründl. nnd gewissenhafte Ausbildung für
Damen und Herren in:

Buchführung , « aufm . Rechnen.
Prakt . Wechfrlkunde n . Wechfelrecht.
Schönschreiben. Kaufm . Korrespon¬
denz. Stenographie (GabetSberger).
Maschinenschreiben, Kontorpraxis re.
Nach Schluß der Kurse Prüfungu. Zeugnis.

Stellenvermittlung kostenlos.
Hl  Der Unterricht an Damen erfolgt in
PC*  separaten Räumen unter pcriönl.
PW" Leitung von Frau I». Heergaai.

Mud . phll . erteilt Hachhülte zu mäes.
Preis. Offert. u. I». 445 a. d, T^ghl.-Veriag,

Deg, de kräng., M'l». Mercier, Tauniinstr. 48,1
Gründlich . Privat -Vtolin - u. Ctavitr-

Unterricht ert. C. Suizbacii , Hermannstr. 1b.

ur vcreinfachnng der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»n, z» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt».

Nerothall.24,schön
, möbl. Zimmer mit

Balkon frei. Anerk. vorzüal. Verpffegung. IprtBaU
*n'itta->?tiläi auch für Nichtpenfionäre.

Villa Waldruhe
Nerothal,

d :rect an der ISea »alte.
herrlioh gelegen am Walde, elegant möbl.
Zimmer, Torzügl. Pention , hübtoher Garten,
Bftder. Cirlle Preise.

Gut mövlirte Zimmer frei
Scharnhorststr. 88, 2.

. Wilhelmstr. 5, Patt.,
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension.

Ein bi» zwei größere Kinder f. g. Pension
kinderl. Ehepaar. Offert, unter 444

an den Tagbl.-Verlaa. _ _
Elegant möbl . Wohn- und Schlaf¬

zimmer bei alleinst, vorn. Dame zu vermietben.
Auf Wunsch Pension. Offerten erbeten unter

. 440 an den Taabl-Berlaa.
Am Kaiscr-Friedrich-Ring

_ luftige, elegant möbl. Wobn» n.
Schlafzimmer in feinem rudiqem Hauie mit oder
ohne Pen stau zu vermietben. Offerten erb. unter
T . 448 an den Taabl.-Verlaa.

In fcinaeb. Familie finde» 1—2 Schüler der
hob. Lebranst. vorz. Anfnadnie. Erste Rescr. Off.
unter V. 448 an den Tagdl.-Dcrlag erbeten.

Uerloren
*• erS”,V'.(W>«c>:'»m '

Port, m. Inh , gef. Ad,. Feldstr. 22, H. 2 r-
Derj. Arbeiter, d. Samst. Abend*/*0 Uhr d.

Schirm mit silb. Griffv. einer Bank in d. Anlagen
a. d. Parkstr. mitgen., d. Griff im Rockärmcl ver¬
steckte. wird anfgefordert, dens. zurückznbr., andern¬
falls Anzeige gemacht wird, da fein Named. Aug-n-
zeuaen iestacstellt werden kann. Wilhelmstr. 4, 3.

Derjenige Junge , welcher
_ Dienstag - -« Uhr den kleinen

Dackel mitgenomv 'e« hat , wird ersucht,
gegen Belohnung ihn Kirchgaflc 17, Part .,
wieder avzugeben.

f®tne Sonber -Antgabe bet Arbetttmarlt bet SBieibobcnet
imTagblati " ericheint am Borabenb einet jeben Ausgabetag»

Verlag, Lauggasie 27. und enthalt jebesmal alle Dienstgesuchei, und entyal! lebetmal alle m
welche In bet näMerlcheinenbe»

lagblatt “ zur Anzeige gelangen. S
Pertanf , bat Drück 5 Pfg., von **' '

unb Dieustangebote.
bet . Wtetbabener Ta,

unentgeltrii
empfiehlt el

Nummer
. Von 5 Uhr

L,„ . Uhr ab anherdem
Enisichlnahme. — Bel Ichriftlichen Offerten

nicht Original-Zeugniffe. fonbern bete» Ab
Ichriften beizufügen: für Wiedererlangung etwa betgelegter
Original -Zeuanilfe ober fonftlger Urkunben übernehmen wir
temerlet ÄewLhr — Offerte», welche innerhalb 4 Wochen nf"

abgeholl worben sind, werben unerüsfnetvernichtetI

Z ir vereinsachimg de, geschäftlichen
Verkehr» bitten wir uuser«geehrte»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
n», zu liberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich ZU bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener Tagblatt«.

W-lblich- P-rf- tt-i». dl» Ktellnagffitden.
Llianaavanklin hir Diktat unb zur Schreib,
^leuoyrapui >naschine».Abs» rift acslicht.

Offerten unterM. 448 an dm Tagbl.-Berlag.

(‘SS.««4 . ^  perfecte Kammerjungsern für
wlUQv 1. Herrschaflshäuser, perfecte

HerrschaftSköchinnen, fein b.
Köchinnen, Hotel- und Restaurations-Köchinnen.
Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen, Kochlehrfräuiein,
Büffet- nnd Servierfränlcin, eine Kassirerin, Ver»
käuserin für Schweinemetzgerei, eine Kindergärtnerin
1, Klasse, feinere Stubenmädchen, arope Anzahl
Zimmermädchen für Hotels und Pensioiien, adrette
Alleinmädchcn, Hausmädchen. Knchenmädchen und
nette Mädchen nach dem Ausland.Central-Kiirerm

von Frau i .i»>!» Wallrnl >cii !(ein,
geb. Dürner,

Ttellcnvermittlerin.
Institut allerersten Ranges . Telefon 2558.

Langgaste 24, gegenüber dem Tagblatt.

LerkWm m §\.
C. F. W. Schwanke Nachf,

Lcbensmittel-Consumaeschäst.

pt leine Stöcrrosoteti
wird nach Köln eine brauche- und sprach¬
kundige fclbsiständige

1. Verkäuferin
per 1. Sept. rei'p. später aesncht. Offerten
mit GebaltSansprüchen, Zengninabichristen
unter SS. Hf. 1191 an IBaasenstein
& Vogler  Jft . -G . , Köln . F84

branchcknnd. Bcrkäufcrin
für ein Papiergeschäft zum

1. Oktober oder früher gesucht. Offerten unter
K. 443 an den Tagbl.-Berlag.

aewandte Verkäuferin
für Aufschnitt «<

sofort gesncht Rfteinstraße 65.
-Geschäft

Suche per sofort, eventuell später, eine
tüchtige gewandte

erste VerklUeri».
Engl. Sprache Bedingung. Gefl. schriftl.
Offerten nebst Photographie, sowie GchaltS-
ansprüchen sind zu richten an

Wilhelm Wemmer,
Wiesbaden , Wtlhclmstraße 48.

Wilhelmftraße 12, 1, Confectio»,
suchtz. 12. Anglist, auch später, gute Taillen»,

Rock» und Zuarbeitcriiinen.
Ein jüngeres Mädchen zum Nähen gesucht.

Färberei llemnnnn . Emierstraße 4.
Tüchtige Pelz -Näherinnen

gesucht, iurob nuilrr , Langgaffc 6.
Tüchtige Weißzengnäherin,

welche auch Unterridit im Maichinennäben
geben kann, sofort gesucht. — Näheres im
Tagbl-Verlag. Jx

Zweite Arbeiterin suchtLuise HEeinorcn,
Laiisigaffe 45.

Mostes.
Stickerinnen für Tapiffcriearbcitm in

und außer den, Hanse gesucht.
8 . Blnmentlial & Co .,

Kirchgassk 46.

Lehrmädchen i'5S.i;;S»"
Lehrmädchen

oder früher gesucht. Offerten unter W . 443
an den Tagbl.-Vcrlag.

»m a Gesucht z. 1. Okt. e. gebildete
Stütze zu älterem Ehepaar, die

perfect kocht, gesund und heiteren CharacterS ist.
Offerten unter s«. 448 an den Tagbl.-Vcrlag.

Köchinnen, Hauö- undAücin-
VliUlv Mädchen.

Frau imn *. Dchnlgaffe0, 1.
Telephon 2363.

Zu einer einzelnen Dame wird ei» Fräulein
sofort gesucht, das im Kochen und Haushaltung
bewandert ist. MonatSfrau dabei.

Frau 4». ESalzar . BiSmarckring3, 2. Et.
©cf. a. sofort zuverlässiges Alleinmädchen

für kleinen best. Haushalt . Meldungen
10—1 Vorm . Adelheidstraße 76, 1.

Ei» junges tüchtiges Mädchen für kleinen
Haushalt (ohne Kinder) und Hilfe im Laden
gesucht Scdanplatz 3.

Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht
Hellmnndftraße 46.

H Haus -, Kindermädchen, Köchin».
finden stets gute Stellung durch

Frau sr »» >«>as»»>, Stellenverm.,
Faulvrunnenstr . 8, 1 Tr.

Gesucht zum IL.August
-in zuverl. sanb. Zimmermädchen.
Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich
Gartenstrabe4 zwischen5 und7 Uhr vorstellen.Allemmädcheu,

das selbstständig kocht und alle häuslichen Arbeiten
versteht, zum 12. Ang. gesucht.

Fron Venn , Kranzplatz 2.
Ein tüchtige» Mädchen vom Lande sofort

gesucht Nerostrabe 2.
Ein ordentliches Hausmädchen wird gesucht

Wilhelmstraße 12, 1.
Hausmädchen m. guten Zeug.

INI f sstzlfl ltiffeit Adelheidstr. 38.
Eins, brabcs Mädchen zu kleiner

pH »-
Mchd « ehi

Familie gef. Walkmühlstr. 25, P.
üchtttze« ehrliche« Mädchen für kleine» Haushalt
per 15.  August gefudit Rdcinstr. 22, Mtb. 3.

Bessere« Klndermädchen zu zwei
^ Kindern von3 und4'/>Jahren s»f.

gesucht Weiilbergstrabc0-



Gesucht
für 15. August ein sauberes zuverlässiges

Mädchen , welches feMftünbtfl put koche» kann
und etwas Hausarbeit übernimmt, und em
grlvandteö Zimmermädchen . Nur Solche
mit gute» Zeugnissen wollen sich zwischen5 und
7 Ubr melden Soiinenberaerstraße 17.

Äin gut empfohlenes erstes Hausmädchen»
das bereits in besseren Häusern tbatig war
und put serviren kann. Per sofort pcsucht. 3cab.
im Tagbl.-Verlag. , ^2

Gesucht für gleich oder später ein Mädchen bet
15—20 Mk. Lohn. » Lllt -i-, Moritzstr. 33. c>.

Gesucht siir Biebrich
z« baldigem Eintritt ein gewandtes , fleisi.

HauSmädchen mit guten Empfehlungen.
Meldung Biebrich , Rheinstrasie 40.Ei« Küchcn"N"

Ein fl. Küchenmädchen sofort ges.
AWU Neugasic 24. ^
Braves Mädchensofort gesucht Moritzstraße 20, 2.
Ein kräftiges Mädchen

für Hausarbeit für sofort gesucht.
Molkerei « ror ; Flacher , Walramstr. 81.

Ein Mädcben von 15—17 Jahren sofort gesucht
Herderstraße11, Park.

nra .XSt .rti« .* *« sür bürgerlichen HaushaltLvbUvkUeU pesiicktSchwalbacherNraflell.
Einfacher Mädchen, welches bürgerlich koche» kann,

sofort gesucht Babnhofstraße 9.
Zum 15. Anglist wird ein sauberer zuverlässiges

Alleinmädchen gesucht Westendstraße 24, I I.
A £ .* C«* j<fa4 - S»m 15. August Hausmädchen
Hjvfllftfl mit guten Zeugnissen. Pension

Maraa. Kleine Wilhelmstraße 7.
Ein tüchtiges Alleinmädcheii mit guten Zengnisien

gesucht Victorinstraße 16,1.
AnständigesMädchen (15—16 Jahre ) für leichte

Stelle gesucht. Näh. Moritzstraße 29. Garienb.
Gesucht ein junges kräftiges Mädchen auf

sofort. Näh. Emscrstraße 53, Part.
Ein tüchtiges sauberes Mädchen zum

15. d. M. gesucht Rheinstraße 82, 2.
Ein junges saubere« Mädchen gc-

MkWW_ sucht Dntzheime"draße 16. _ _
Ein besieres Hausmädchen für feine»

HerrschaftsbauS «es.. Holländerinw. bevorzugt.
Genf er Verein , Webergaffe8, Gib.

Alleinmädcheu,
Dame ges. Hob. Lohn. Fra « Banmann,
Stellcnverm., Faiildrnnn ' nstraße 8,1 Tr.

Gesucht Pflegerin für gelähmte Dame,
-vang . , kein Fräulein . Offerten mit
GevaltSansprüchen unter J . « « am
de« Tagvl .-Bcriag.

Ein junge» ausgelcrntes Bügelmädche « gesucht.
Id. Ivnncr , Atzelberg.

Weckfrau gesucht Blcichstratze 15 « .
Gesucht ein MonalSmädchen Wortbstr. 12, 2.
Gesucht Bormittags e. junge» MonalSmädchen

Kiredgasie 47. 1. Stock recht«.
«Sk - Mouatsmädchen aefncht florkstraße 14. 8 I-
Müdchen gesucht(14—17 Jahre » für Vormittags.

Holrnl «»« , seerobenstraße 4, 8.
Anständiges saubere» Mädchen sofort Vormittag»

gesucht. Lohn 18 Mk. Bismarckring1, 3 link».
Monatsfran gef. 1—3 M. Hermannflr. 13, 2 l.
MonalSmädch. v. 8—4 Uhr gef. Häfuergasie8. 2.
Monatsfrau , welche waschen und bügeln kann,

gesucht. Otto « iHiner , at ^ attibftr. 76, P.
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen tagsüber

gesucht Moritzstraße15. Kurzwaarengesch.
Mouatsfrau oder -Mädchen sofort gesucht

Seerobrnstraße 26 bei Frau ll »»cl ».
Mädchen
Meidliche ZIrrsotten, die Slellimg

suchen.
Arbeitsnachweisf.Frauen.Ä77:

lUil . II . htellnn ( «nclir -m H«ai4,
Gesell« ‘!i., Haush ., Sprschlehr ., Stütze, Jungf.,
Kinderfrl., Buchhalt ., Pfleg , Verkäuf-, Bflffet-
fräulein. Stell « » ff finden i russische
Gesellschaft., ev. Haush., Französin, Engländ,
Kindergärtn ., Kinderfrau, jg . PensionskSchin.
KaSaekSch., Zimmermädchen, Hausmftd'-hen,
"Waschfrau für Sanatorium. Ci 4 cafrah
■teile f Up Krankenpflegerinnen
unter Zustimmung der beiden ärztl. Vereine.

Fräul . mit best. Empf. w. Vertranensst. od. Fil.
Auf Wunsch Cantion. Näh. Geerobeiistr. 82,P.

Unabhängig « Frau , der deutschen uud cnal.
Sprache voUk. mächtia, sucht Stelluna bet -in,.
Dame oder als Wärterin eines Kinde». Näb.
br( w . » ictzi GerichtSt'es'äil'de.

Besseres Mädchen wünscht in feinem Restaurant
ans gegenseitigeVergütung da» Kochen zu
erlernen, am liebsten neben Frau oder Köchin.
Näheres Schiersteinerstraße6, 4 St . .

mit guten Zeug,,. f. St . in g. Hause
»V4 I * g. Kinde oder zur Si . u. Gesellsch.

b. Vers. all. Offerten erb. „ .
jda nonrguignon . Vacha , Thüringen.

ftraXStrtf « 22 Jahre , tüchtig im Haushalt
■Kf( UUU ) « ; und Geichäst, sucht Stellung.

Offerten unter F . 4,0 an den Tagbl.-Verlag.
I . g. Fräulein a. guter Familie suchtp. 1. od.

15. September Slell . zil Kindern oder nner
Dame, mit Herrschaft nach auswärts . Offerten
unter »». 8 . sss hauptpostlag. Mainz.
Persönliche Vorstellung kann erfolgen.

fB̂ T Ein einfaches Fräulein sucht Stellung
zu Kindern oder Danien für hier od. auswart «.
Dasselbe kann Schneidern und ist >» allen Haur¬
arbeiten erfabren. Näh. Westendstraße 28, 2.

Ein «inf . gesetzt. Fräulein , in jeder Art erf..
sucht bessere Stelle in feinem Hause. Offerten
unter HI. « « 8 an den Tagbl.-Verlag.

Ein brav. ». lüchi. Mädchen, da»
koch. kan», sucht Stelle. Nähere»

Aorkstraße 18. 3 r., von 3—6 vor,uspr.
Best. Alleinmädch. sucht Stelle b. z. 15. August.

Näh. Kellerstraße 11. 3. Et. r.
Anstand,ge ält . alleinstehende einfache Wtttwe. die

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht,
sucht Stelle in bürgerlichem Haushalt . Nah.
Moritzstraße 15, Stb . links Part.

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande sucht Stelle in
einem kl. b. Haushalt. Schlichterstrahe 12. Bart.

Pers. Büglerin s. n. Kunden. Herrnmuhlgasse d.
Büglerin sucht Beschäftigung Lndwigstr. 2. 8.
E. a. Fr . s. Besch, t o. Au»h. Bleichste. 35, H. D.
Mädchens. Misst, v. 7—10. Hellmundstr. 23, 1 r.
Mädchens. Besch, z. W. ». Putz. Karlste. 23, 3.
Fr . s. d. Ab. e. Laden z. putzen. Adler,tr. 31 H.
Fr . s. tagsüb. St . i. b. H. Schierstemcrstr. 6, 4.
Pntzfr. s. Arb. in b. Hause. Adlerstr. 59, H. D.
ll . M s. W.- u. Putzb. Seeroberiffr. 11. H. 1 r.
Mädchen s. Waschkunden. Albrechtstratze 82. D.̂ r.
Jq . unabb. Frau sucht « eschäsi. (W. u. P ^ drei.

p. a. ŝ lickarb. an. N. Friedrichstr. 14, Mtb. 2.
Madch. s. Mora. 2 St . MtSst. Iabnftr . 38. H. 1.

Männliche Personen . die KteUnng
finden.

«»er Art fofort durch
GttUUUgtN die „Reue Vakanzen.

Pofl " in Frankfurt a/M . (E. ä 1611) F118
i’ÜK Stelle suchtr

»eroebcn hat, wende sich an den Inter¬
nationalen Stellen -Anzeiger in Stuttgart.

Lllges - Vemnstattttttgen

KeckiSrnnnen. 7 llhr : Morgenmnsik.
Lurhaus . Mittag» 12 Uhr : Promeiiade-Concett

an der Wilhelmstratze. Nachmittags 4 und
Abend? 8 llhr : Concertc des Berliner Ton-
künstler-OrcbesterS.

K-niakicke Schanfpieke. Geschloffen.
Nestbcnz-Tkeater . Abends 7'/- Uhr : Madame

SKerry. Hieraus: Der sensationelleLpicgel-
Trik in : Da? Leben im Spiegel.

WakKalla-FScaler . Abends8 Uhr: Die -LvengaliS.
Vorder: Zwei vom Ballet.

WafKalla (Hnupt-Rcstaiiravt). Abends8 /» Ubr:

NeichrSaifen-uSeater . Abds. 8 Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee . Abds. 8 V«Min  Oeffcntl . Veriamml.
Manaer ' s Kunstfalo« , Tannnsstraße 6.
Knnllfafon sPUHor, TaunuSstratze1. Gartenbau.
Vamen-Llnb , Tannnsstraße 6. Geöffnet von

^ Morgen» 10 bis Abend» 10 llbr . .
"Aolksfefehaire, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag» bis 9‘ Uhr  Abend»,
Eonn- und ŝ eiertaas von 10' /»—12' /»Ubr und
von 8—8'/ . llhr . Eintritt frei.

herein für Auskunft üker Wohtfahrks -Kin-
rilkinnaen und Aedilsfragen . Täglich von
p—7 ,fhr Abends in, Ratbhavse im Bnrean de»
Arbeitsnachweise? (Mänm-' -Abtbeili'wG.

Peroins-Uachrlchlen

Modes.
in seinem Geschäft. Gefl. Angebote unter
I, . » 18 an den Togbl.-Lcrlag.

!
^,n Fräulein , bä? Weißjeugfttcken sehr

bewandert ist, sucht Arbeti in und außer dem
Haute. Nädercs Adlerstraße 34. 1.

Junges besseres Mägden , welche« kochen kann,
sucht Stelle al» Stütze der Hanrsrau . auch in
Hotel- oder PeiisionSknche. Klstne Vergüt,ina,
doch gute Behandlung erwünscht. Offerten unt.
A.  418 an den Tnghl.-P -N.

Kindersränlcin
"j.r .'"«".» - ewh-
Miiiles Helm« Tf:

enipfielilt sofort und später Kindergärtueriinien.
Orl u. Madch., Köchinnen, Allein-, Hansnidch.,

gschfrauen für hier n, auSw, P , Uei aaer.
„geres veff. Fräulein , welweS schon eipcn
!«i,»hall de, seinen Her" , g«kühr| hat. mMd»

»aHmfe« Stelle hier «du Im « »»iand. Offerten
» . « 48 an

Probenummer gratis.
Gegen feste Bezahlung und Provision werden als

Einkaffircr und Reisender per ,'ofott »Wer
fleißige tüchtige Männer gesucht. Hand¬
werker, welche kleine Cantion steUe» können, be¬
vorzugt. Singebote mit Angabe de« Alters u. d.
seitb. Thätigkcit u. t 482 an b. Taabl .-Verl.

Schloffergehülse , selbstständ. Arbeiter, für besiere
Arbeiten dauernd bei gutem Lohn gesucht. Off.
unter V. 44S an den Tagbl.-Verlag.

Schreiner gesucht Körnerstraße 8. „ , „tchrriner gesucht. Peter Göller.Drvdenstraße8.chreiner (Anschl.) gesucht Birmarck-Rm« 86.
Tücht . Masch .-Schrriner , sowie zwei Bank»

ardeiter sofort gesucht.
Job . Jae . SSrexel , Biebrich a/Rh»

Glasergrhülfe gesucht Blüchcrstraße8.
Tüchtige Glafergeüülfen ges. Wiiu . Weaer,

Glaserei, Biebricha. Rh., Rathhaurstraße 76
Jünger Schuhmacher gesucht Moritzstraße 89.
-ich suche für mein Bürean einen Jungen

mit guter Handschrift . Offerten unter
Ehiffre m. 448 an den Taavl .-Verl.

Maschinenmeister-Lehrling
gegen sofortige Bergütung gesucht.
K . » lnael » nel . lk.. « . Iprunhel,

Buch- u. Steindruckerei. Kl. Burgftr . 2.
Ein junger sauber, ehrt. Hausbnrsche gesucht

Jabnstraße 5, Bierba»dlung.
Sauberer Hausburfche mit nur guten Zeug-

nisie» gesucht Nerostraßc 26.
pä - Junger kräfliaer Hau,bursche fofort gesucht.

I, . “ nitler , Taunusstraße 17.
Jüngerer Hausbnrsche von au»wärt» per

15. August gef. Fr . Homnel , Mauerg 13.
E. kräfi. Hausvurfcheges, Ncrostr. 23. F . Niüller.

K Siii junger stadtkundiger Futschergesucht Dotzbeimerstraße 16.
t gesucht Feldftraße 18.

Tückl. Arbeiter, der an» mi« Fuhrwerk umgeben
k̂ nn. ges. «!d. ergawdt . »irchg.'fle 84.

Münnttchr V-rs- ne«. dir Strün«ssuchen.
§tnd . arch .9

2 Sem. Hochschule, Absolrent einer Baugewerk-
sohule, langj. Praxis, sucht wahrend der
Ferien Stellung. Geil. Offert, unter II . 448
an den Tagbl.-Verl. erbeten

Italienisch!
Englisch!

Französisch
Ja . Mann . 23 I .. milttaitr ., si. Haudlchr.. obiger

Sprachen mächiig, wüiiicht sich auf dies. Bürean
i auszubilden, anumis.awdir

LedeiiSlauf zu Dienst., kleiner Anfangrgehalt.
! Off. unter 4 . 44 » a» de» Tagbl.-Bcrlaa erb.
>Strebsamer Kaufmann , 25 Jahre alt . iniliiär-
I fiel, gelernter Eisenbändler, durchaus tüchtig t»

allen Comptoirarten. svcc'ell Buchhaltung und
Lalculatio». geübter Stenoarovh u. an flotte,
seldllsttadigt«Atd-tten gewöhnt ist. sucht dauernde
Stellung. Suchender ist nt 8 Jahren tn einem
Etsengroßgeschäfl Wests, al« Stütze dc,Pnn,ipal»
tdäsig. Gefl. Off. u. « . « 4 « a. d. TagvI.-Berl.

Ein sedergewandter jg . Mann lucht vorüber-
gebende Bkscbästiguiig. Waliamilraie 1.

^bilkarmonie . Abend» VI*  Uhr : Orchcstervrobe.
Lurn -Derei « . Äbeiids: Feckitcn. Geianavrobe.
^nrn -Helessfchaft. Abds. 8- 10' /- Uhr : Riegen-

ttirnen der Mäii»er-Abtbeili„ig.
Männer -ikurnnereiti . Abends 8'/r Uhr: Riegcn-
' turnen der activen Turner und Zöglinge.
Kneipp -^ erein. Abends8'/, Uhr: Versammlung.

Bortrag. m. . .
Wiesvadener Dkein - „ . ^ annus -^ ruv . Abend»

8',, Uhr: Versammlung.
Wiesbadener sitfileten-Llnv . 8" , Ubr: Uebiing.
Aolrer ' fike Stenoqraphen -Kefelstchast. Abends

8'/-—10 Ubr: Uebung.
Selangve -ein Irokstun . Abends8'/,Uhr : Probe.
ßhrillNäier Verein juuger Männer . 8'/ , Uhr:

Poiannenchor-Probe.
Allgemeiner Krankenverein . K. K» Abends

8' . Ubr: General-Veriammlnng. ,
Miesvadener Wännergelang - Hlerein. E- N-

Abend, 9 Uh' : Probe.
Mäuner -Änartell Kikaria . 9 Uhr: Gesangvrobe.
Sckarr' fiüer Männer -Ekor. Abds. 9 Ubr: Probe.
Krieger - « . Mifitär -Derern . 9Ubr : Geiangprobe.
Mieslad . MiMär -Perein . 9 Uhr : Gcsangprobe.
Kynagogen-Kefangnerein . Abds. 9 Ubr: Ptobe.
ikkuv Edelweiß. 9 Ubr: PereinSabend u. Probe.
Miesvadeuer Zither -Ckub. Abends9 Uhr: Probe
~ für gemischten Cbor. ,
Dilettauten -Derein Kranla . 9Ubr : Mon -Der' .
Miesvadener NadfaSr -Aerei « 1884. Abend»

9 Übr: Gaal-Fabrüdung. .. . ^ .
Mververein Wiesvaden . Abends9 Ubr: Probe,
üvristk. Ärbeiter -^ erei« . 8'/, Ubr: Gesangvrobe.
S- G. S>. D . Abend« 8'/ - Ubr: Ziisammenknnst.
Krieger - uud Mifiiär -Kameradschaft Kaiser

Mikvelm II . Abend» 9" « Ubr: Gesangprobe,
«efellfchafl Kemüflfichkeit . Vereinrabend
Knder -Eknv KSiesSaden. Monats -Versammlung.

J
51. Jah rganfl. Sko. 861 .

Uefide»?- Tsteater.
Direct'on: Dr. phil. Si. Nanctz»

Donnerstag. 6. August. 51. Abonnemciits-Vorstell.
Gastspiel der Direclion Oskar Henncnberg.

Madame Sherry.
Operette in 3 Akten von M. Ordonneau.

In freier dcutscherBearbeitung vonBenno Jacovion.
Verse und Musik von Hugo Felix.

Dirigent: Kavellmeister Theodor Erler.
In Scene gesetzt von Negissenr Adolf Kuhn«.

Personen:
Mac Sherrv . Kunr.
Jane , seine Richte.
Anaiolc Sherry , sein Neffe . . Adolf AubnS.
Mistigrette. Ltserl Linden.
Pevita . Dßi) B-ra.
LöonardyGomez.GesandschaflS-

Attache . • Franz Feiler.
Catherine. Anatolö, Wirth-

schaftcrin . . Blank« N-delko.
Aurillac, ihr Mann . . . . Willy Ungar.
Amödöe. Nkkitre d'Hotel im

Restaurant „Zum goldenen
Rüssel" . . . Ferry W-rn-r.

Charles, Kellner im Hotel ^
„Terminus" .

Ein Groom . Ola» Wald
Ein Polizei-Commiffär . . . Carl Starka.
Lieferanten, Licfcrantinnen. Bohemien. Modelle.

Kellner, Kellnerinnen. Gäste
Ort der Handlung: Paris . — Zell : Gegenwart.

Hierauf:
> Gastspiel de» Piori 'schen Operetten-Ensemble».
Der sensationelle Spiegel - Trill

in: Ja » Leben im Spiegel.
Vaudeville mit Gesang in 1 Akt von C. Waldow.

Musik von M. Groß.
Personen:

Rini, Chansoueitcnsängerin. . Anith Siccard.
Hummel, Rentier . Mned Lux.
Grai Arpäd Miklor . . . . Ludwig Arno.
Franz Schlemmer, Student . Fritz Rathen.
Fanchkttc, Kammermädchen bei .

Nj„i . . Mag! Barianska.
Ein Tapezircr . Fritz Gildemeister

Ansang 7>/i Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Freitag. 7. August. 62. AbonnementS-Vorstillung.
Der sensationelle Spiegel-Trik >n: Da» Leben
im Sricgel. Vorder: Wiener Blut._ __>

MalhaUa-Theater.
Donnerstag, 6. Augnst.

15. und unwiderruflich letztes Gastspiel von
? ? Die Svengalis ? ?

Das musikalische und da» mimisch- Medium.
Mimik und Musik im Dienste der sensationellsten

Gedankenübertragung.
Vorder:

vom Kallei.

Versteigerung von Pfeifen. Cigarrenlpttzeu, Spazier¬
stöcken:c.. sowie einer Laden-Einrichtung, im
Versteigerungslokale schwalbacherstraße7, Vor-
mitiaos 9' '« Ubr. (S . Taabl . 861 8 . 6.)

HeinrichGrentzer.
Bertha Heller.
Lucic Wendt.
Max Wieske.
Marie Pirkner

Wetroralagifche Keabachlunge«
der Statt »« Mittrsbaden.

4. August. 7 Ubr 2 Ubr !>Uhr
Morg. Nachm. Abd».
762.6 ~T68 .T 7629

15-1 21.0 17.5
10.8 10.8 12.8
81 58 83

SW . 4 SW . 3 still
0.2 — —

Wittel.

~V§2.9
17.8
11.1
74

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunüsvann. imrn) .
Rel. Feuchtigkeit(•/•)
SÖinbrWituni. . .
NiedersMag»h.(mm)
Höchste Temverainr 3>.s . octevr. Lemur».

+)  Tt - Barometerangabensind ani —0' C.
Normullchwere rcdncirt.

Metter-Kerichl
des „Miesvadener Tagblatt ".

Mitgcthcilt ^auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa te tu Hamburg.

(Nachdruck vervoten.)
7. August: normale Temveratnr, wolkig, schwül,

viele Gew itter, Regen, frische Winde._
Ättf- und lintevaana für Könne (©) und

Mond (L).
tDurätgang der Loniir durch Slldcn nach miNelcuropäischcr Zelt.)

Aug. im Sül .I Anfg. Hinten
llllbt Mi».>Ndr Mi» litt Mw

Aiffg. >Uiiterg.
Ubr Mm !ndr Mt ».

Tlif 63 1507  11 '« 4 18B*
*' f>i,r nrhi (r *llnt' vanno bew ir, »f nn N"ra"».

gut, » 8 . 448 an hen To
Knipfetzt « ö -rssd.aft-föck n.

Aüein-, Ha««' u"d Ztm'N' r'niid- . .. ..... —
prima Z-Ugn.. weiche zur Einsicĥ de, mir offen
si

n sekührt hat.
. Im A»»land.
Lagdl.-Bertog erbeten,

Re'iaurattoelköwin,
»dck>»» mitZiinmermiidchen mit nur

siegen," Vj »»
Fanlvrnunensir . » , 1 Tr,

Herrschaft?» » ,» mit fluten Zeug», f,. ©teOe.
Sullenvermilllcrin Friedrichftraße 14, M. 3.

"N
weî .- - -- - -

BaUHitn « , BttÜenperm.,
anlbrnnncnsir . » , 1 Tr,

^ - •' -j ’: ,
Junker Saufwa N nicht entsprechrudeB«sch«1st!cluna

sür 1—2 Stunden de» Abend». Offerte» unter
II . « 42 an den Tagdl̂ Berlag.

aUMpn — Junger fl. Mann , von Berus
MV (Märtnei, iud» dauernd»Belchästio»,"«

gle ch welcher Att, Offerten sind unter»» . 44«
an d'-n Tsfldl.-Berlag iu richten,

«M ? »» » '"Pf. Dt «»er mit g. Aeug-
niffen.

Sktdü Langt 8, 1*
u  Tei . 88Ü8.

UeichsvaU - tt-Thrater . Stiftitratze 16.
Specialiiäten-VorsteUnngeu. Anfang Nachmittag»

4 und Abend» 8 Ubr._
Kat >e»-V»nara «ia , Nheinslrabe 87.

Diese A'ower 11. Lyclu« der malerischen Schwei,. !
— Die deuliche» Nordlee-Bäder.

-uomartigr Ulzeater.
Frankfurter Ltadttyeater . — Opernhau».

Doanerstag: Tauiihäuier und der Säugerlrieg
auf Wanburg , — Freitag : Fatinitza.

Zwei
Cbaracterbild mit Gelana in 4 Akten von Stind,

und Engel».
Spielleiter: Heinr. Grentzer. Dirig.: Mar Laudie«.

Personen:
Gräfin von EberSbnrg . . Sofie Schenka. « .
Georg, ihr Sodn . Adolf Klein.
Alexander von Feldern . . . GeorgJulmSberg
Adelheidv. Seefeld-Hohcnhausen Luise Ronald.
Paul Krüger.

ftlH a<}itiue  Töchter ‘ ‘
Rudolf Mädicke, Mechaniker
Marie. Dienstmädchen . . . - - --„ t , -
Jean Diener . . . Toni stelzmann.
&in Briefträger . Carl Ramm.
Ein Depeschenbote. Fritz Wienke.
Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

[ Anfang 8 Uhr. — Ende gegen 11 Ubr.
j Freitag, den 7. August: Da» süße Mädel.

Kurhau « zu Wiesbaden.
Donnerstag, 6. August.

Abonnements-Konzerte
ausgefilhrt Ton dem

■lerllner VonUUnatler -OrcIieat ®*
unter Leitung des Komponisten und Kapell¬

meisters Herrn Franz Ton Blon.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Fest-Ouverture.
2. Sicilietta. _
3. a) Strandleben, b) In den Dünen, e) ran*

der Fischermädchen aus der Suite „Strand-
lebcn“.

4. Minnen und Weben, Walzer.
b.  Liebesfrühling , Orchesterbild.
6. a) Zug der Gnomon, b) Blumengeflüster.
7. „Mein Ideal“, Walzer.
8. -Unter dem Siegesbanner“, Marsch.

Sämmtlich von Rlon.
Abends 8 Uhr:

Wagner -ihend.
1. Vorspiel zu .Die Meistersinger“.
2! Nachtgesang aus „Tristan and Isolde*.
3. Einzug der Götter in Walhall aus „Da*

Eheingold“. ,
4 Wotans Abschied und Feuerzauber aus , tn»

‘ Walküre “. „
5. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer .
6. Albumhlatt. u
7. Charfreitagszauber aus , Parsifal .
8. Kai»erm«r»ch.

SAmmtiioh von Wa gner._ _

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten.

TU |r <icli Abend « 8 11 Ultri

Grosses Concert
der er«t*n

Magnaten - Kapelle,
unter Leitung des Primas C «tp » k JA «*° **

Vornehme Huailt. Eintritt frei.
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